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Teilnehmer:   Mitglieder gemäß beigefügter Anwesenheitsliste 
 
 
Tagesordnung: 
 
Prolog: Vortrag des Landschaftsarchitekten Muhs über die Planungen zur 

Wiederherstellung der Grundstrukturen im Eingangsbereich 
 

1. Begrüßung, Eröffnung, Feststellen der Beschlussfähigkeit 
2. Bericht des Vorstandes 

a. Vorsitzender 
b. Schatzmeister 

3. Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung des Vorstands 
4. Wahl eines Kassenprüfers 
5. Maßnahmen/Veranstaltung in 2013, u.a. Sommerfest am 09. Juli 

2013 
6. Entwürfe für Postkartenauflage 
7. Arbeitseinsatz am 27. April 2013 
8. Verschiedenes 

 
 
Herr Scheel begrüßt die Anwesenden und erteilt dem Landschaftsarchitekten 
Herrn Muhs das Wort. 
 
Herr Muhs stellt die Planung zur Wiederherstellung der Grundstrukturen im 
Eingangsbereich des Parks  anhand einer Präsentation vor. 
 
 
Zu TOP 1 
Begrüßung, Eröffnung, Feststellen der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Scheel bedankt sich bei Herrn Muhs und eröffnet anschließend offiziell um 
20.00 Uhr die Mitgliederversammlung. Er stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit 
gegeben ist. Es sind 35 Mitglieder von 97 Mitgliedern erschienen, so dass die 
Mindestzahl von 1/3 der  Mitglieder erreicht ist. 
 
 
 
 
 



 
Zu TOP 2 
Bericht des Vorstands 
 
a) Vorsitzender 
 
Herr Scheel berichtet folgendes: 
 
In 2012 ist die Pflanzung von 12 Linden erfolgt, jedoch musste vor einigen Tagen 
auch die Fällung einer Linde erfolgen, so dass weiter laufend Bedarf für 
Nachpflanzungen besteht. 
Für die Aufastung und den Freischnitt wurde ein Hubsteiger des Eigentümers  
Herr Bethmann-Hollweg ausgeliehen, Herr Dwenger hat die Arbeiten 
durchgeführt. 
Die Bäume im Park wurden im Hinblick auf die Verkehrssicherheit untersucht.  
Das Ergebnis war aufgrund des durch die Firma Hagen erstellten Gutachtens 
positiver als erwartet. Die ausreichende Versicherung des Vereins im Hinblick auf 
die Verkehrssicherung wird derzeit noch überprüft. 
Herr Scheel dankt Herrn Schröder und Herrn von Hennigs für ihre fachliche 
Unterstützung. 
 
Das Tor im Eingangsbereich wurde aus dem Etat des Vereins neu 
pulverbeschichtet. 
 
Herr Brüling hat Aufkleber mit dem Logo des Vereins gespendet, diese werden 
für 3,-- Euro verkauft. Mitglieder erhalten ein Exemplar umsonst. 
 
Die Vorplatzpflege lag auch im letzten Jahr wieder in der Hand von Herrn Burow. 
Nach den Aufzeichnungen hat er 214 Stunden damit ehrenamtlich verbracht. Als 
Dank für seinen Einsatz erhält Herr Burow vom Verein einen Reisegutschein für 
eine Reise nach Warnemünde für 2 Personen. 
 
Die Infotafeln, die im vorletzten Jahr aufgestellt wurden, haben gerostet, die 
Pulverbeschichtung hat nicht gehalten. Herr Brüling hat diese kostenfrei gegen 
Edelstahltafeln ausgetauscht. Einige Tafeln werden zudem noch versetzt.  
 
Für folgende Arbeiten spricht Herr Scheel weiteren Mitgliedern und Helfern seinen 
Dank aus: 
 
Herr Tim Nissen hat sich bereit erklärt, das Laub im Park zu entsorgen, und hat 
diese Arbeite bereits in 2011 und 2012 durchgeführt, dafür spricht Herr Scheel 
seinen Dank aus. 
Der Zulauf nördlich des Jagdsterns wird von Herrn Marco Gercken gepflegt. 
Sibylle und Tim Nissen lagern die Bänke im Winter bei Gerd Wilhelm Nuppenau in 
der Scheune ein. 
Angela Goll pflegt weiterhin den Internet-Auftritt.  
Herrn von Bethmann-Hollweg hat umfangreiche Arbeiten im Park durchgeführt, 
u.a. den Abbau des Bienenschauers, die Entfernung der 
Weihnachtsbaumplantage, die Aufbesserung des ehemaligen Pflanzgartens, die 
Entfernung der abgängigen Pappel im Parterre und die Einzäunung der 
Pappelschösslinge, die Freistellung der Linden vor der ehemaligen Försterei. 
 



Herr von Bethmann-Hollweg dankt im Gegenzug auch Herrn Scheel und allen 
Beteiligten für die gute und tolle konstruktive Zusammenarbeit. 
Er berichtet auch über die Wiederherstellung von Strukturen im ehemaligen 
Jagdstern.  
 
Herr Scheel berichtet über Führungen, die von Frau Danger, Herrn Nuppenau 
und Frau Lohse angeboten werden und bedankt sich dafür. 
 
Herr Scheel ruft dazu auf, dass sich jeweils am Freitagmorgen Helfer auf dem 
Vorplatz einfinden können, um Herrn Burow bei der Vorplatzpflege zu helfen. 
 
Das Stiftungskapital ist auf 100.000 Euro angewachsen. Die Zinserträge, die der 
Verein für seine Zwecke verwenden könnte, wurden bisher nicht entnommen, 
sondern thesauriert, so dass sich dort Mittel ansammeln, die für größere 
Maßnahmen zur Verfügung stehen. 
 
Nach dem Bericht werden folgende Fragen gestellt: 
 
Frau Uhrlau fragt nach, ob sich der Verein schon mit der Möglichkeit beschäftigt 
habe, mehr Abfallkörbe aufzustellen. 
Hierzu erklärt Herr Schröder, dass bewusst darauf verzichtet wird. Der Park soll 
nicht als Ort für Picknicks etc. wahrgenommen werden. 
 
Frau Uhrlau merkt dazu an, dass wegen der fehlenden Abfallkörbe Hundebesitzer 
teilweise die Beutel mit Hundekot im Park liegen lassen.  
Herr Scheel erklärt, dass darüber auf der nächsten Beiratssitzung gesprochen 
werden soll. 
 
Frau Kähler stellt fest, dass in der Presse wenig über den Park zu lesen ist. Die 
Öffentlichkeitsarbeit sollte verstärkt werden. 
Herr Scheel hält dies für eine gute Anregung und wird sich bemühen, dies 
umzusetzen. Herr Schröder erklärt, dass mit den baulichen Maßnahmen und 
Versastaltungen in diesem Jahr auch intensivere Pressearbeit möglich sein wird. 
 
Frau Hellberg berichtet, dass die große Schautafel am Teich Risse hat. 
 
 
b) Schatzmeister 
 
Herr Gundlach berichtet über die finanzielle Situation anhand einer kurzen 
Präsentation, die dem Protokoll beigefügt ist. 
 
 
Zu TOP 3 
Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung des Vorstands 
 
Frau Mosel berichtet über die Prüfung und stellt fest, dass keine Beanstandungen 
bestehen. Sie beantragt die Entlastung des Vorstands. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür bei Enthaltung des Vorstandes 
 
 
 



Zu TOP 4 
Wahl eines Kassenprüfers 
 
Frau Kähler scheidet als Kassenprüfer aus. 
 
Vorgeschlagen wird Frau Anneliese Schwarz. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür bei einer Enthaltung 
 
Zu TOP 5 
Maßnahmen/Veranstaltung in 2013, u.a. Sommerfest am 09. Juni 2013 
 
Herr Liebelt berichtet über die Planungen zum Hermannstor, die er anhand einer 
Skizze erläutert. Die Skizze ist dem Protokoll beigefügt. 
 
Herr Scheel berichtet über die Planungen, am 09. Juni 2013 ein Sommerfest 
durchzuführen, mit klassischer Musik und im Rahmen der Einweihung der 
Wiederherstellung des Grundrisses des Gartenhauses. 
 
Herr Scheel fragt nach Interessenten für einen Festausschuss. Folgende 
Personen melden sich: 
 
Ewald Hinrichs 
Gerhard Timm 
Dagmar Kühn 
Brigitte Uhrlau 
Maja Meiners 
 
Herr Scheel wird die o. g. Damen und Herren ansprechen, um das weitere 
Verfahren abzustimmen. 
 
Herr Schröder verweist darauf, dass es sich bei dem Termin für das Sommerfest 
um den 09. JUNI 2013 und nicht wie in der Einladung erwähnt den 09. Juli, 
handelt! 
 
 
 
ZU TOP 6 
Entwürfe für Postkartenauflage 
 
Herr Scheel bittet Frau Maja Meiners um einen Bericht. Sie stellt sich vor und gibt 
Entwürfe für Postkarten herum, die von ihr und Frau Noffke erstellt wurden. Es 
sollen zunächst drei Motive gedruckt werden, jeweils 1.000 Stück.  
 
Herr Scheel berichtet, dass diese zu je 1,-- Euro im Fasanenhof verkauft werden 
sollen. Die Fotos und das Layout werden von Frau Noffke und Frau Meiners 
gesponsert. 
 
Frau Danger berichtet, dass bei den Führungen eine hohe Nachfrage nach 
Postkarten besteht. Daher hält sie dies für eine sehr gute Idee. 
 
 
 



Zu TOP 7 
Arbeitseinsatz am 27. April 2013 
 
Am 24. April 2013 werden im Beirat die konkreten Arbeiten für den 
Arbeitseinsatz am 27. April 2013 besprochen werden. Arbeitsgerät sollte 
mitgebracht werden. Eine Einladung wird noch erfolgen.  
Im Anschluss wird wieder ein Imbiss gereicht werden. 
 
 
Zu TOP 8 
Verschiedenes 
 
Frau Danger berichtet über das Problem mit der Installation einer funktions-
fähigen Beleuchtung im Eiskeller und beklagt die lange Dauer einer 
Lösungsfindung. 
Herr Sczech berichtet dazu, dass die Firma, die die Abwasserdruckrohrleitung 
nach Bargteheide von Bargfeld-Stegen verlegt hat, bereit ist, die Arbeiten 
durchzuführen. Herr Sczech erklärt, dass dafür ein neuer Hausanschluss vom 
Stromversorger zu installieren ist. Er wird dies veranlassen. 
 
Herr Burow fragt nach, ob der Park nicht öfter gemäht werden könnte. Herr von 
Bethmann-Hollweg berichtet, dass das Heu unbeliebt ist, weil hier viele Hunde 
ihre Hinterlassenschaft verrichten. Der bisherige Abnehmer des Heus hat sich 
bereits zurückgezogen. Zukünftig wird Herr John Nissen in Zusammenarbeit mit 
Herrn Dwenger das Mähen übernehmen. 
 
Herr Burow fragt an, ob an das Feuerwehrhaus eine Dachrinne angebracht 
werden könnte. Herr Scheel berichtet, dass dies aus denkmalpflegerischen 
Gründen abgelehnt wurde. Es soll nochmals im Beirat aufgegriffen wurde.   
 
 
Schluss um 21.24 Uhr. 
 
   
 
 
Anschließend schließt Herr Scheel die Sitzung um 21.24 Uhr. 
 
 
 
 
Thimo Scheel      Bernd Gundlach 
(Vorsitzender)      (Protokollführer) 
 
 
 
 
 
 


